
FRANKENBERG

3. Jhg. ■ Nr. 20 20. Mai 2023

Schreufa
Alex Lolkema heißt der
neue König.

Investition
Autohaus Beil setzt auf
Nachhaltigkeit.

Rosenthal
Bunter Abend in der Kita
mit Liedern und Tänzen.

„Für jeden was dabei“
Pfingstmarkt in Frankenberg Ende Mai mit neuen Attraktionen

an – vomÜberkopf-Hochfahr-
geschäft „Airwolf“ über die
Wildwasserbahn bis zum
neuen Spaß-Haus „Chaos Air-
port“. „Ich bin sicher, dass für
jeden der richtige Fahr- und
Kribbelspaß dabei sein wird“,
sagt Wagner. Auch einen
„Riesen-Krammarkt“ kündigt
er wieder an. „Ein Volksfest
muss ein Volksfest bleiben“,
sagt Organisator Max Wag-
ner zu den Preisen. Trotz In-
flation versprach er Pfingst-
markt-Preise wie im vergan-
genen Jahr. Eine kleine Fahrt
werde ab 2,50 Euro er-
schwinglich sein, größere At-
traktionen sollen maximal
um die 5 Euro kosten. mjx

Frankenberg – Der traditions-
reiche Frankenberger Pfingst-
markt vom26. bis 30. Mai soll
wieder das größte Volksfest
im Frankenberger Land wer-
den – an den fünf Festtagen
erwarten die Veranstalter
wieder gut 200 000 Besucher.
„Frankenberg freut sich auf
den Pfingstmarkt, er ist all-
jährlich ein Höhepunkt in
der Stadt“, kündigte Bürger-
meister Rüdiger Heß den Tru-
bel auf der Wehrweide an.
„Nach drei Jahren Corona
können wir endlich wieder
ohne Einschränkungen fei-
ern.“ „Wir wollen ein siche-
res Fest haben“, sagte der
Bürgermeister, Gespräche ha-
be es schon mit allen dafür
Verantwortlichen gegeben.
An die Besucher appellierte
Heß, Parkplätze frühzeitig in
Entfernung zum Festplatz an-
zufahren. „Ein Parkplatz di-
rekt vor dem Festzelt wird
nicht funktionieren. Ein klei-
ner Weg zu Fuß tut uns allen
gut“, so Heß. Er freut sich am
Freitag auf denMarsch in den
Listenbach. „Damit läuten
wir traditionell den Pfingst-
markt ein.“ Die offizielle Er-
öffnung mit Fassanstich wer-
de es beim Seniorennachmit-
tag im Festzelt geben. „Unse-
re Tierschau ist mittlerweile
die beste im Landkreis“, stell-
te Heß mit Stolz fest.
„Endlich wieder was los auf

der Wehrweide“: Auch bei
Max Wagner – seine Schau-
stellerfamilie organisiert das
Frankenberger Volksfest in
dritter Generation schon
zum 61. Mal – ist die Vorfreu-
de bereits groß. Für den
Pfingstmarkt kündigte der
39-Jährige 20 Fahrgeschäfte

Sie haben das Programm für den Frankenberger Pfingstmarkt vorgestellt: (von links) Reiner Grün (Stadt Frankenberg), Bür-
germeister Rüdiger Heß, die Organisatoren Max und Annabell Wagner sowie Carsten Buch und Jörg Näther von der Stadt
Frankenberg. FOTO: MJX

Das Programm des Pfingstmarktes vom 26. bis 30. Mai
gottesdienst im Festzelt mit Schaustellerpfar-
rer Volker Drewes, 10.45 Uhr: Buntes Markt-
treiben, 13 bis 18 Uhr: Alleinunterhalter M. C.
Music im Festzelt (Eintritt frei), 14 bis 17 Uhr:
Seifenblasen-Zauber Phantasy, 20 Uhr: Mega-
Disco-Party „Disco & Drums“ im Festzelt (Ein-
tritt frei);

Montag, 29. Mai: 10 Uhr: Buntes Markttrei-
ben, 14 bis 17 Uhr: Walking Acts mit Seifen-
blasen-Zauber;

Dienstag, 30. Mai: 10.30 Uhr: Großer Umzug
als Auftakt zum Frühschoppen (vom Rathaus
zum Festplatz), 11 Uhr: Frühschoppen im Fest-
zelt mit der Kapelle „Hessentaler“, 17 Uhr:
Abschlussparty im Festzelt mit DJ Martin;

täglich: Krammarkt. mjx

Freitag, 26. Mai: 9 Uhr: Maizug (Abmarsch
Auf der Burg), anschließend Marsch in den
Listenbach; 14 Uhr: Buntes Markttreiben, 16
Uhr: Offizielle Eröffnung des Pfingstmarktes
mit Fassbieranstich, musikalische Unterhal-
tung durch den Musikverein Rhena, 20 Uhr:
Show-Kapelle Mr. Starlight (Eintritt frei),
22.30 Uhr: XXL-Feuerwerk;

Samstag, 27. Mai: 9.30 bis 13 Uhr: Tierschau
mit Rahmenprogramm, 10 Uhr: Buntes
Markttreiben, 11.30 Uhr: Kälbervorführwett-
bewerb, 12.30 Uhr: Auszeichnung der Sieger-
tiere, 20 Uhr. Mallorca-Party mit „Tobee“
(Eintritt 6 Euro), bei Anbruch der Dunkelheit:
Ballonglühen mit vier Heißluftballonen;

Sonntag, 28. Mai: 10 Uhr: evangelischer Fest-
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Mehr unter www.moebelkreis.de

Qualität, Beratung, Service, Preis–
Möbel- und Küchenkauf
ist Vertrauenssache!

Rufen Sie uns an –
wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Kfz-Sachverständigenbüro Sebastian Schrör
Zertifizierter Kfz-Sachverständiger für Schaden,Wert und Unfall

Siegener Str. 8 – 35066 Frankenberg
Tel.: 0172 5218778 – info@sv-schroer.de - www.sv-schroer.de Bewertungspartner

Kfz-Sachverständigenbüro
Sebastian Schrör
Gutachten für Fahrzeuge aller Art –
auf Wunsch mit dem Rundum-Sorglos-Paket für Sie*

* kostenloser Fullservice für die Komplettabwicklung

Partnerbüro
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EU-Verarbeitungsbetrieb

www.fischzucht-
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Mo.–Fr. 8.30–13.00 Uhr
Telefon 02984 1841

ortsnah – schnell
zuverlässig
Marburger Str. 49
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Tel. 06451 7463339
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www.menkel-container.de
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Beil setzt auf Nachhaltigkeit
Autohaus investiert in Energielösungen – Vertrieb von Land Rover beendet

trumzumThemaNachhaltig-
keit fertiggestellt sein. „Dann
ist das gesamte Unterneh-
men komplett renoviert“, so
Markus Beil.
Noch eine weitere Nach
richt vom Autohaus Beil:

Die Beil-Service-Mitarbeiter
wurden Sieger des „Land-Ro-
ver-First-Award“ und gehören
damit zu den besten Land-Ro-
ver-Service-Teams in
Deutschland; dabei wurden
unter anderem die Kunden-
zufriedenheit und die Ser-
vicequalität bewertet.
„Wir sind stolz darauf, dass

diese Teamleistung erbracht
wurde. Durch unsere hohe
Qualität haben wir ein sehr
großes Einzugsgebiet, das bis
in den Frankfurter Raum
reicht“, betont Markus Beil.
„Wir haben eine hundertpro-
zentige Kundenzufrieden-
heit.“
Als Service-Werkstatt wird

Beil auch weiterhin für Land-
rover tätig sein. „Es wird alles
so weitergeführt. Wir wollen
in Sachen Werkstatt und Ser-
vice weiterhin diese hohe
Leistung erbringen“, so Mar-
kus Beil. mjx

in der Siegener Straße 24 und
26 geschaffen.
„Wir rechnen damit, dass

wirMitte dieses Jahres alle In-
vestitionen abgeschlossen ha-
ben.“ In der Halle in der Sie-
gener Straße 26 solle dann
auch ein Informationszen-

der Siegener Straße auch
schon neun Ladestationen
eingerichtet worden – fünf
davon öffentlich zugänglich.
„Alle Umbauarbeiten lau-

fen“, sagte Markus Beil, aktu-
ell werde auch eine Verbin-
dung zwischen den Häusern

in Korbach“, informierte der
Geschäftsführer. „Den produ-
zierten Strom wollen wir
nicht nur für unseren eige-
nen Betrieb nutzen, sondern
auch für das Laden unserer
Elektrofahrzeuge.“ Dafür sei-
en auf dem Grundstück in

wir die Nachhaltigkeit in den
Fokus stellen, bei uns soll ins-
besondere die Elektromobili-
tät eine wichtige Rolle ein-
nehmen“, erklärte Markus
Beil. „Land Rover passte nicht
mehr in unser Gesamtkon-
zept“, deshalb habe sich sein
Unternehmen gegen eine
Vertragsverlängerung mit
dem britischen Automobil-
hersteller entschieden. „Mit
einem neuen Vertrag wären
bauliche Anforderungen von
Land Rover auf uns zugekom-
men, beispielsweise hätten
wir die Siegener Straße 26
umbauen müssen. Das hät-
tenwir nach unseren eigenen
Planungen nicht umsetzen
können“, so Beil.
Nach den Worten von Mar-

kus Beil habe sich sein Auto-
haus in Sachen Nachhaltig-
keit nicht nur darauf ausge-
richtet, Elektroautos zu ver-
kaufen. Vielmehr solle diese
Nachhaltigkeit auch in der ei-
genen Energiegewinnung
und Energieeinsparung ge-
schaffen werden. „Unsere Ge-
bäudedächer werden kom-
plett mit Solarmodulen aus-
gestattet, auch unsere Hallen

Frankenberg – Das Franken-
berger Autohaus Beil befin-
det sich weiterhin auf einem
Erfolgsweg. Im vergangenen
Jahr wurde bereits wegen
Platzbedarfs das komplette
Areal des früheren Autohau-
ses Behlen samtAusstellungs-
halle und Waschanlage hin-
zugekauft – zum Autohaus
Beil gehören seitdem die Sie-
gener Straße 22 (Reifen-Beil),
die Siegener Straße 24 und
die Siegener Straße 26 (früher
Behlen). Nun ist das Familien-
unternehmen weitere „stra-
tegische Veränderungen“ an-
gegangen, wie es Geschäfts-
führer Markus Beil formulier-
te. Die wichtigste Neuerung:
Beil ist nach gut neun Jahren
aus dem Vertrieb der Auto-
marke Land Rover ausgestie-
gen, bleibt aber Service-
Werkstatt dieser Marke.
Zum Beil-Portfolio werden

aber weiterhin die Automar-
ken Renault, Dacia und MG
gehören und neben neuen
auch generalüberholte Elek-
trofahrzeuge. Beil hat rund
50 Mitarbeiter in Franken-
berg und Korbach.
„Für die Zukunft wollen

Gewinner des Service-Awards für die Automarke Land Rover: (von links) Beil-Geschäftsführer
Markus Beil, Tobias Dreher, Christian Hirschberg, Susanne Köhnke, Karl Goos, Jörg
Moczarski und Beil-Geschäftsführer Bernhard Rau. FOTO: MJX

1700 Wildkirschen für den Gemeindewald
Baumpflanzaktion der Sparkasse Waldeck-Frankenberg bei Frankenau

investiert und Mitarbeiter
der Sparkassen halfen ehren-
amtlich unter der Anleitung
der jeweiligen Revierleiter
beim Pflanzen. red

bereits Pflanzaktionen in
Viermünden, Wellen, Rho-
den und Willingen durchge-
führt.
An jedem Ort wurden 5000

Euro in neue Bepflanzungen

scher Wald.
Das Kreditinstitut enga-

giert sich nicht nur an einer
Stelle im Landkreis mit ei-
nem Wiederaufforstungspro-
jekt, sondern hat seit 2021

Jahren an dieser Stelle wieder
aufblüht“, fasste Björn Zar-
ges, Mitglied des Vorstandes,
seine Erfahrungen zusam-
men. Er bedankte sich beim
Männergesangverein Alten-
lotheim für die Bewirtung
während der Aktion.
Revierleiter Pascal Lotz er-

klärte, dass er insgesamt
1700 Setzlinge aus einer zer-
tifizierten Baumschule be-
stellt hat. „Die Wildkirsche
ist ein hervorragendes Blü-
ten- und Vogelschutzgehölz
in der freien Landschaft. Das
Engagement von Unterneh-
men wie der Sparkasse ist ei-
ne große Unterstützung zur
Wiederaufforstung der un-
zähligen Freiflächen, welche
durch die Kalamitäten der
vergangenen Jahre entstan-
den sind“, betonte er den
Stellenwert solcher Pflanz-
aktionen.
Lotz bedankte sich im Na-

men der Kommunalwald
GmbH bei der Sparkasse für
die mittlerweile 25000 Euro
umfassende Spende an die
Schutzgemeinschaft Deut-

wiederholten Mal bei einer
Pflanzaktion dabei. „Man ist
an der frischen Luft, trifft
sich mit Kollegen und tut et-
was sinnstiftendes für die
nächsten Generationen. Bei
solchen Aktionen sind alle
Gewinner – die Mitarbeiter,
die Spaß am Pflanzen haben,
die Region, in der die Bäume
gepflanzt werden, und die
Natur, die in den nächsten

Frankenau – Auf einer von
Windwurf und Borkenkäfer
geschädigten, etwa einem
halben Hektar großen Fläche
in der Nähe des Mengershofs
bei Altenlotheim fand die
fünfte Baumpflanzaktion der
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg statt. 20 Mitarbeiter und
ihre Familien griffen dabei
zum Spaten.
Einige Helfer waren zum

Baumpflanzaktion bei Altenlotheim: Zu den Spaten griffen unter anderem Revierleiter Pas-
cal Lotz (links), Stefanie Büscher von der Sparkasse (3. von links), Björn Zarges (6. von links,
Vorstandsmitglied der Sparkasse), und Rainer Lange (2. von rechts, Erster Stadtrat von
Frankenau). FOTO: JONAS BREMMER

Landfrauen Rennertehausen kochten
Viel Spaß hatten die Landfrauen Rennertehausen beim Ko-
chen im DGH Haine. Fünf Teams mit je drei Frauen bereite-
ten verschiedene Gerichte vor – Motto: „Regional - Saisonal -
Täglich gesundes Essen“. Pfannkuchen mit Champinonfül-
lung, überbackener Feta mit saisonalem Gemüse, Gemüse-
curry, Gemüsestern auf Polenta und Spinat-Lasagne gab
dann zu probieren. Die Landfrauen-Gitarrengruppe trifft
sich am 23. Mai um 19 Uhr im Landfrauenraum. Anmeldung
zur Wanderung am 3. Juni ab 14 Uhr mit gemütlichem Nach-
mittag an Vorsitzende Gunhild Raabe. hr FOTO: REGINA HARTMANN

Land fördert
Tennisclub
Röddenau

Röddenau – Der Tennisclub
Röddenau erhält eine Förde-
rung aus dem Hessischen Mi-
nisterium des Innern und für
Sport durch Staatsminister
Peter Beuth von 1200 Euro,
teilt die heimische CDU-Land-
tagsabgeordnete Claudia Ra-
vensburg mit.
Der Verein bekommt das

Geld für die Instandsetzung
des Platzes sowie die Erneue-
rung der Netzpfosten, wurde
Vereinsvorsitzendem Daniel
Göttlich mitgeteilt.
Das Förderprogramm

„Weiterführung der Vereins-
arbeit“ setzt sich das Ziel,
Vereine voranzubringen und
unterstützt sie daher auch
bei der Anschaffung neuer
Geräte. nh/mab

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Bottendorf

“ Frankenberg
Rengershausen
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Allendorf
Altenlotheim

“ Gemünden
Stadt

“ Haina
Battenhausen
Löhlbach

“ Hatzfeld
Stadt
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“
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Alex Lolkema heißt der neue König
Vogelschießen in Schreufa - Jugendkönigin wurde Luise Vesper

räumte. Auch das Abschie-
ßen der Krone mit dem 39.
Schuss war der jungen Schüt-
zin gelungen.
Mit dem 68. Schuss „erleg-

te“ Elena Marie Zarges das
Zepter. Finn Böhle hatte mit
dem 91. Schuss den Apfel
vom Vogel getrennt.
Die Schreufa Schützen fei
ern in diesem Jahr vom 16.

bis 18. Juni ihr Schützenfest
mit der Inthronisierung des
neuen Schützenkönigpaares.
Wen der neue Schützenkönig
Alex Lolkema dann als seine
Königin präsentieren wird,
bleibt bis dahin sein Geheim-
nis. zhm

ren nach Schreufa gezogen
und gehört dem örtlichen
Schützenverein seit 19 Jah-
ren an.
„Ich fühle mich in der Fa-

milie der Schreufarer Schüt-
zen gut aufgenommen und
fest integriert. Mir gefällt die
nette Gemeinschaft und die
Lebensfreude der Schreufarer
Bürger“, sagt er.
Auch der Schützennach-

wuchs ermittelte seinen neu-
en Jugendkönig – mit dem
Luftgewehr. Als neue Jugend-
königin des Frankenberger
Stadtteils präsentierte sich
Luise Vesper, die mit dem
116. Schuss den Vogel ab-

wohl das Zepter als auch den
Apfel sein Eigen. In der span-
nenden Schlussphase hatte
sich einWettkampf vonneun
Schützen gebildet, jeder woll-
te sich in diesem Jahr als
Schützenkönig feiern lassen.
Unter dem Jubel der Schüt-

zenschwestern- und brüder,
der zahlreichen Gäste, zu de-
nen auch Bezirksschützen-
meisterin Monika Vöhl und
Abordnungen der Schützen-
vereine aus Twiste und Ober-
orke zählten, gelang es Alex
Lolkema mit dem 158.
Schuss, den Vogel von der
Stange zu holen. Der gebürti-
ge Holländer war vor 26 Jah-

auf den von Otto Schubert
aus Birkenholz geschaffenen
Vogel wurde zu einem über-
aus spannenden Wettkampf
für die 32 Schützen.
Bereits mit dem 15. Schuss

hatte Joachim Zwettler sich
die Krone gesichert. Auch der
nächste Schuss verfehlte
nicht sein Ziel: Otto Schubert
hatte den linken Flügel abge-
schossen. Mit dem 70. Schuss
auf den Vogel traf Wilfried
Giebel den rechten Flügel.
Besonders sicher über Kim-

me und Korn erwies sich an
diesem Nachmittag Henning
Scheele. Der Lichtenfelser
Bürgermeister nannte so-

Schreufa – Auch wenn der
Himmel kurzfristig seine
Schleusen öffnete, Schreufas
Schützen begaben sich unter
Begleitung des Spielmanns-
zuges Sachsenberg zum Fest-
platz an der Sachsenberger
Straße zum Vogelschießen.
Es begann wegen des Regen-
gusses etwas verspätet.
Schützenvereinsvorsitzen-
der Rainer Glaser eröffnete
den Wettbewerb um den Kö-
nigstitel.
Schreufas Schützen ermit-

teln ihren Schützenkönig als
einer der wenigen Schützen-
vereine mit einem großkali-
brigen Gewehr. Das Schießen

Würdenträger beim Königsschießen Schreufa: (von links) Otto Schubert (linker Flügel), Wilfried Giebel (rechter Flügel), Joa-
chim Zwettler (Krone), Henning Scheele (Zepter und Apfel), Luise Vesper (Jugendschützenkönigin) und Finn Böhle (Ap-
fel). FOTOS: HANNO MEISER

Schützenkönig in Schreufa:
Alex Lolkema mit Resten des
hölzernen Vogels.

Wehr rückte 204 Mal aus
Jahreshauptversammlung der Frankenberger Brandschützer

Frankenberg – Von 204 Einsät-
zen im vergangenen Jahr be-
richtete Wehrführer David
Tschirner in der Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr
Frankenberg im Katastro-
phenschutzzentrum in der
Auestraße. Vor geladenen
Gästen der Bundeswehr, der
Stadt Frankenberg sowie den
Kameraden der Alters- und
Ehrenabteilung eröffnete der
Vorsitzende der Frankenber-
ger Feuerwehr, Kai Jonietz,
die Versammlung. Es folgten
die Berichte des Wehrfüh-
rers, des Jugendwartes und
der Rechnungsführer.

50 Brände sowie zahlreiche
Hilfeleistungen bei Verkehrs-
unfällen, Beseitigung von Öl-
spuren, Türöffnungen und

Einsätze auf Gewässern be-
stimmten den Großteil der
Aktivitäten im Jahr 2022. Da-
bei gab es mehr als 20 Ver-
letzte, zehn Personenrettun-
gen, zwei Kameraden verletz-
ten sich bei Einsätzen.
„Wir sind sehr stolz auf eu-

re Arbeit“, lobte Bürgermeis-
ter Rüdiger Heß die Mitglie-
der der Einsatzabteilung, der
Jugendfeuerwehr und die
Verantwortlichen der Kern-
stadt-Feuerwehr. „Was ihr
hier leistet, ist vergleichbar
mit den Leistungen einer Be-
rufsfeuerwehr“.
Das hohe Ausbildungsni-

veau konnten die Feuerwehr-
männer- und frauen durch
insgesamt 2742 Personalstun-
den in Übungsdiensten, Fahr-
zeug- und Spezialausbildun-
gen erbringen, die teilweise
am Wochenende auf dem
Programm standen. Das zeigt
die große Motivation der Ein-
satzkräfte, die auch der stell-
vertretende Stadtbrandin-
spektor Stefan Stroß in sei-
nem Grußwort anerkannte.

Neben den Berichten aus
den aktiven Bereichen gab es
auch Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder, hier wurden
Bernd Krauskopf für 40 Jahre
und Lutz Großmann für 50
Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Ein besonderer Abschied

aus der Einsatzabteilungwur-
de Michael Naumann zu Teil,

feier am Rande des Katastro-
phenschutzzentrums, das
wohl letztmalig für eine Jah-
reshauptversammlung ge-
nutzt wurde. Im kommenden
Jahr möchte die Wehr dann
schon in der neuen, größeren
Feuerwehrzentrale am Sport-
platz Fahrzeuge und Einsatz-
personal beherbergen.

der auf eigenen Wunsch in
die Alters- und Ehrenabtei-
lung wechselt, er bekam aus
den Händen vom Vorsitzen-
den seinen alten Einsatzhelm
überreicht, den er nach sei
nemEintritt 1984 in die Ak-

tivabteilung getragen hatte.
Die Versammlung endete

mit einer gemeinsamen Grill-

Michael
Naumann
Abschied als
Aktiver

Ehrungen bei der Feuerwehr Frankenberg: (von links) Bürgermeister Rüdiger Heß, Wehrfüh-
rer David Tschirner, Bernd Krauskopf und Lutz Großmann (beide 40 Jahre Mitglieder), Vor-
sitzender Kai Jonietz und der stellvertretende Stadtbrandinspektor Stefan Stroß. Es fehlen
Kurt Müller und Karl-Heinz Sauer (beide 50 Jahre Mitglieder). FOTOS: DETLEF GEORGI

„Stadtführung
anno 1895“ wieder
in Frankenberg
Frankenberg – Auch in diesem
Jahr gibt es in Frankenberg
die besondere „Stadtführung
anno 1895“: Interessierte
können „’sMariechen“ auf ei-
nem Spaziergang durch die
Altstadt im Jahre 1895 beglei-
ten. Für das 2022 neu geschaf-
fene Zeitreise-Format gibt es
neue Termine. Schauplatz
des Stadtspaziergangs ist die
Frankenberger Altstadt im
Jahr 1895. Der szenische Spa-
ziergang gibt Einblicke, wie
die Menschen damals ge-
dacht und gelebt haben – mit
Augenzwinkern, einer Prise
Humor und kleinen Überra-
schungen, teilt die Stadtver-
waltung mit. Die Führung
dauert anderthalb Stunden
und ist als zwei Kilometer
langer Rundkurs angelegt.
Preis 10 Euro pro Person;
Gruppenpreis ab 15 Personen
120 Euro, ab 20 Personen 160
Euro, ab 25 Personen 200.

Infos, Termine und Anmeldung:
Ederbergland-Touristik, Unter-
markt 12, 35066 Frankenberg,
Tel. 0 64 51/ 71 76 72, E-Mail: in-
fo@ederbergland-touristik.de.
Schon bald ist der Stadtspazier-
gang auch online bei der Stadt
und der Ederbergland-Touristik
buchbar. nh/jpa

FDP-Senioren
sprachen über

Angebote für Ältere
Herzhausen – Auf Einladung
der Liberalen Senioren Hes-
sen haben sich 20 Interessier-
te zu einemGesprächmit der
FDP-Landtagsabgeordneten
Wiebke Knell (Schwalm-Eder-
Kreis) im Nationalparkzen-
trum Kellerwald-Edersee in
Herzhausen getroffen. Darü-
ber berichteten die Liberalen
in einer Pressemitteilung.
Siegfried Franke aus Bat-

tenberg, Beisitzer im Landes-
vorstand der Liberalen Senio-
ren, sprach einführendeWor-
te als Impuls. Er stellte die
Frage, ob sich die FDP dessen
bewusst sei, dass in wenigen
Jahren ein Drittel der Bevöl-
kerung älter als 60 Jahre ist.
Dementsprechend stelle sich
die Frage, welches Angebot
die Liberalen in Hessen den
älteren Bürger im ländlichen
Raum mache. Die hessische
Landesregierung, so Franke,
habe im März die Aktion „Al-
ter besser machen“ gestartet
und das Wohnen in Zukunft
– alternative Modelle für das
Leben imAlter – als wichtiges
Thema ausgemacht.
Die Landtagsabgeordnete

Wiebke Knell betonte, dass
die FDP den ländlichen Raum
nicht als ein defizitäres Ge-
biet sehe, sondern als Zu-
kunftsregion für Arbeit,
Wohnen und Erholung. Es
gehe um attraktive Rahmen-
bedingungen für Wohnen
und Mobilität, Bildungs- und
Gesundheitseinrichtungen.

nh/jpa

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00
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Ein bewegtes Programm
Bunter Abend in der Rosenthaler Kita mit Liedern und Tänzen

und sich seither permanent
weitergebildet. Alle Mitarbei-
ter bescheinigen ihr eine ho-
he fachliche Kompetenz und
ein Händchen für Kinder al-
ler Altersklassen. zmm

rin der Kita in Bottendorf
wird. Den Dankesworten des
Kitaleiters schloss sich auch
die Elternbeiratsvorsitzende
Sandra Soldan an. Metz hatte
2007 in der Kita angefangen

konnten die vielen Mamas
und Papas ihre Sprösslinge
wieder in die Arme schlie-
ßen.
Verabschiedet wurde Erzie-

herin Bianca Metz, die Leite-

gramm mit Beiträgen aus je-
der Gruppe startete.
Dabei stand viel Bewegung

im Mittelpunkt, dazu Musik,
die zum Tanzen, Mitsingen
und Klatschen einlud. Die 99
Luftballons von Nena waren
zum Beispiel dabei, und die
dazu passende Gymnastik
der Kinder fanden die Zu-

schauer einfach nur spitze.
Eine andere Gruppe führte

mit bunten Bändern, Schir-
men und Hüten akkurate
Tänze mit wilden Sprüngen
auf, und wieder eine andere
hüpftemunter zum Lied vom
Papagei Coco, der nichts als
Unsinn anstellt.
Zum Lied vom Sternenhim-

mel trugen die Kinder blin-
kende Kränze auf dem Kopf,
und auchwenn jeder Tag sein
Gutes hat, waren sich alle ei-
nig bei „Am liebsten mag ich
Wochenende“. Zum gemein-
samen Schlusslied füllte sich
noch einmal die Bühne, dann

hen der Einrichtung an. Und
schon marschierten die 91
Kinder mit ihren zwölf Erzie-
herinnen und vier Erziehern
auf die Bühne und schmetter-
ten ein Willkommenslied.
„Die Kita Pusteblume ist

ein wichtiger Baustein in un-
serer Infrastruktur“, sagte
Konrad Trust, Rosenthals Ers-
ter Stadtrat, der in seinem
Grußwort an die Eröffnung
der Kita 1998 erinnerte und
die stete Entwicklung schil-
derte. So bieten inzwischen
zwei Krippen Platz für 20 Kin-
der unter drei Jahren, außer-
dem gibt es drei altersge-
mischte Gruppen für Zwei-
bis Fünfjährige und als Beson-
derheit eine reine Schulan-
fängergruppe, die erste im
Landkreis. Die Kita bietet Ar-
beitsplätze für 20 Personen.
Im Vorfeld waren in der Ki-

ta 50 Bleche Pizza gebacken
worden. Die kamen jetzt zum
Einsatz, bevor das Show-Pro-

Rosenthal – Beim Bunten
Abend der Kita Pusteblume
in Rosenthal durfte sich jeder
Gast wie ein VIP fühlen: Im
Eingangsbereich der Kultur-
halle warteten schon die Pa-
parazzi mit ihren Kameras,
und nach Porträt- oder Fami-
lienaufnahme gelangten die
Besucher über einen roten
Teppich in den großen Saal.
„Heutemachen die Kleinen

etwas für die Großen“, kün-
digte Kita-Leiter Ralf Sewerin
Teil zwei der Veranstaltun-
gen zum 25-jährigen Beste-

Stimmung in der Kita Rosenthal: Beim Schlusslied kamen die Kinder noch einmal alle zusam-
men auf die Bühne, im Hintergrund einige der Erzieherinnen und Erzieher. FOTOS:MARISE MONIAC

Kräutermarkt am Landratsamt
Veranstaltung am 21. Mai trotz Umgestaltung des Innenhofs

VON KARL-HERMANN VÖLKER

Frankenberg – Es gibt auch in
diesem Jahr wieder den tradi-
tionellen Kräutermarkt beim
ehemaligen Kloster St.
Georgenberg, und zwar am
Sonntag, 21. Mai, von 11 bis
17 Uhr. Aber diesmal ist alles
anders: Der alte Kräutergar-
ten im ehemaligen Kloster-
hof ist aufgelöst worden, und
der neue Innenhof mit Gar-
tenanlage in Richtung Eder-
park/Nemphe wird derzeit
erst angelegt. Deshalb findet
der 15. Kräutermarkt 2023
erstmals außerhalb des Klos-
ters – nebenan im Landrats-
garten an der Bahnhofstraße
– statt.
Und obwohl dies wie frü-

her am Internationalen Mu-
seumstag veranstaltet wird,
muss das Museum im Kloster
Frankenberg noch geschlos-
sen bleiben, weil dort seit ei-
nigen Monaten der große
Umbau mit neuem Ausstel-
lungskonzept und Schwer-
punkt auf der Thematik Phi-
lipp Soldan stattfindet.
„Wir haben viele treue

Marktbesucher, die im Früh-
jahr gern unser Angebot an
Gemüsejungpflanzen, Stau-
den und Kräutern sowie für
viele schöne Dinge in Haus
und Garten annehmen“, sagt
die Gartengestalterin Valenti-
na Morlinghaus (Biermanns-
hof), die in diesem Jahr für
den Kräutermarkt verant-
wortlich zeichnet und dabei
von der Keramikerin Theresa
Ipfelkofer unterstützt wird.
„Sie sind bereits gespannt auf
den neuen Veranstaltungs-
ort.“

Auch das ist neu: Die bishe-
rigen Organisatorinnen des
Kräutermarktes und Garten-
gestalterinnen im alten Kräu-
tergarten, Melli Müller und
Steffi Oberlies, haben ihr
Amt an ihre Kollegin Mor-
linghaus, bisher schon Mit-
glied des Teams, übergeben
und werden sich verabschie-
den. Bereits während der öf-
fentlichen Auflösung des frü-
heren Klostergärtchens im
April wurde ihnen und allen
Helferinnen für ihre langjäh-
rige Pflege der Anlage von
Landrat Jürgen van der Horst
herzlich gedankt (HNA be-
richtete). Die Garten-Fach-
frauen begutachteten auch
noch gemeinsam mit ihren
Nachfolgerinnen den diesjäh-
rigen Ausweichort Landrats-
garten und stellten dabei fest,
dass sich dort weiträumig

und unter Bäumen ein attrak-
tiver, schöner Markt mit vie-
len Ständen ausrichten lässt.
Zahlreiche Ausrichter ha-

ben ihre Teilnahme für den
15. Kräutermarkt am 21. Mai
bereits zugesagt: Es gibt ne-
ben Pflanzen und Accessoires
für den Garten Angebote mit
Phytotherapie, Gartenkera-
mik, Naturkosmetik, Ge-
brauchskeramik und Vogel-
schutz vom Naturschutz-
bund Deutschland (NABU).
Altes Handwerk wird bei ei-
ner mobilen Seilerei demons-
triert.
„Und auch für köstliche

Speisen und Getränke wird
wieder gesorgt“, verspricht
Valentina Morlinghaus. „Wir
bieten neben Bratwürsten
auch Feuerwaffeln, Fetadel-
len und Milchshakes an. Je-
dermann ist willkommen.“

Kräutermarkt in neuen Händen: Bei einer gemeinsamen Vor-
besichtigung des Landratsgartens am Kloster St. Georgen-
berg als Veranstaltungsort wünschten die bisherigen Orga-
nisatorinnen (von rechts) Steffi Oberlies und Melli Müller ih-
ren Nachfolgerinnen Valentina Morlinghaus und Theresa
Ipfelkofer viel Erfolg. Sie hatten auch 14 Jahre lang den
jetzt aufgelösten Kräutergarten im Innenhof gepflegt.

FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Bildung - Chancen - Zukunft
Treffen der Kooperationspartner in Bad Wildungen

Nordhessen. Seit über zehn
Jahren arbeitet das Askle-
pios Bildungszentrum für
Gesundheitsfachberufe
Nordhessen in Bad Wildun-
gen mit Kooperationspart-
nern zusammen. Hierzu zäh-
len aktuell etwa 60 verschie-
dene Einrichtungen aus dem
Gesundheitsbereich, darun-
ter Krankenhäuser, Alten-
und Pflegeheime, Reha-Ein-
richtungen und ambulante
Dienste sowie Homecare-
Anbieter und Therapiepra-
xen.

Sie alle sind in Nordhessen
beheimatet, zwischen dem
Vogelsberg und Kassel sowie
den Landkreisen Waldeck-
Frankenberg und Schwalm-
Eder. Durch diese regionale
Vernetzung wird das Ange-
bot für Fort- und Weiterbil-
dungen stetig verbessert und
dem individuellen Bedarf an-
gepasst. Anfang Mai traf
man sich zur halbjährlichen
Informationsveranstaltung.
Im Tagungsraum der Neuro-
logischen Klinik Westend
Bad Wildungen begrüßte
Manuel Hosak mehr als 30
Partner, Bildungsinteressier-
te und Personalverantwortli-
che aus den Bereichen Sozial-
und Gesundheitsfachberufe
sowie therapeutische Berufe,
darunter auch einige neue.
In seinem Rückblick ging der
Koordinator für Fort- und
Weiterbildungen auf die He-
rausforderungen während
der Corona-Pandemie ein,
wo man unter anderem Hy-
bridunterrichte zur Schulung
nutzte.

Darüber hinaus fand eine
Fachtagung für Praxisanlei-
ter:innen mit Industrieaus-
stellung und abendlichem
Austausch statt, zu der über
200 Teilnehmende von fast
70 verschiedenen Einrichtun-
gen aus ganz Deutschland
kamen.

Franziska Buchwald und
Melanie Eisenberg stellten
das aktuelle Programm der
Fort- und Weiterbildung vor,

darunter die Kurse „Zusatz-
qualifikation sensomotori-
sche Demenzprävention“,
„Pflegeexperte für integra-
tiv-komplementäres Be-
handlungsmanagement
(P.I.K.B.)“ und „Fachkraft für
Stomapflege“, die neu auf-
genommen worden sind. In
seinem Ausblick wies Hosak
unter anderem auf die Bil-
dungsplanung 2024, die
neue Imagebroschüre und
Pflegesensible Sprachkurse
in Schwalmstadt hin, darü-
ber hinaus warb er für die
Nordhessische Pflegefachta-
gung im Oktober, bei der für
die Kooperationspartner die
Möglichkeit bestehe, sich zu
präsentieren.

Rainer Kesper, Bereichslei-
ter der Bundesagentur für
Arbeit in Korbach, informier-
te anschließend über derzei-
tige Fördermöglichkeiten
der Arbeitsagentur und des
Jobcenters für bildungsinte-
ressierte Einrichtungen.
Nach einer kurzen Pause, in
der sich die Teilnehmenden
bei einem leckeren Imbiss in
entspannter Atmosphäre
austauschten, wurde zu gu-
ter Letzt noch ein neues Ko-
operationsangebot vorge-
stellt.

Horst Zaspel als Leiter der
Notfallpflegeweiterbildung
bei Asklepios sowie Philipp
Stehling, Thomas Schmidt
von der oneplus GmbH aus
Lauterbach gaben sowohl

theoretische als auch prakti-
sche Einblicke in den Bereich
ihrer angebotenen Notfall-
ausbildung, etwa der Ersten
Hilfe, beim Basic Life Support
oder weiteren Special-Trai-
nings.

Kooperationspartner zu
sein bietet zahlreiche Vortei-
le, so erhält man unter ande-
rem eine sogenannte Bil-
dungsflatrate, sämtliche ad-
ministrativen Tätigkeiten im
Zusammenhang mit der Pla-
nung, Durchführung und
Nachbereitung einer Veran-
staltung übernimmt das As-
klepios Bildungszentrum
und alle großen Weiterbil-
dungen im Bereich Pflege,
Medizin, Soziales und Thera-
pie gibt es zum ermäßigten
Preis. Bei der jährlichen Er-
stellung der Bildungsange-
bote können Kooperations-
partner eigene Wünsche ein-
bringen. Fortbildungen kön-
nen direkt bei den Koopera-
tionspartnern geplant wer-
den und Inhouse-Schulun-
gen sind jederzeit individuell
buchbar.

Bei Interesse an einer Ko-
operation kann man sich an
das Asklepios Bildungszen-
trum in Bad Wildungen wen-
den, telefonisch unter 05621/
795-2405 oder per E-Mail an
m.hosak@asklepios.com.

Gemeinsam für gute Fort- und Weiterbildung: Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Kooperationspartner-Treffens in Bad Wildungen.

FOTO: ASKLEPIOS

Neue Angebote

Partnerschaft bringt
Vorteile

Flohmarkt
Hann. Münden
27./28. u. 29.05. Pfingsten
mit großer Sammlerbörse

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• doppelte Stahlblechstärke zum Wettbewerb
• individuell auf Wunsch konfigurierbar
• seitliches Schleppdach möglich
• edles Design mit modernem Flachdach
• lebenslang wartungsfrei 
• 20 Jahre Garantie
• Dachlast bis zu 150 kg/m2• Dachlast bis zu 150 kg/m2
• Sturmfest bis 150 km/h, Windstärke 12

modernes Flachdach mit Acrylglas-Lichtband

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG
Am Gelben Berg, 59846 Sundern, Tel. 02933 9768-30
Remmeswiese 24, 59955 Winterberg, Tel. 02981 9207-0
Warsteiner Str. 50, 59872 Meschede, Tel. 0291 9966-0
Wickersdorfer Ring 6, 35099 Bottendorf, Tel. 06451 23020-30
info@friedrich-hoffmann.de, www.friedrich-hoffmann.de

Ihr Volkswagen Partner

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot inkl. Überführungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Nur so lange der Vorrat reicht bei Ihrem Volkswagen
Partner Autohaus Hoffmann. Angebote gültig bis 30.06.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes. Unsere Volkswagen Verkaufsberater erstellen Ihnen gern ein individuelles Angebot für IhrWunschfahrzeug. Sprechen Sie uns gern jederzeit an! Weitere Details bei uns und auf www.friedrich-hoffmann.de
2 Angaben zu Verbrauchs- und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

z. B. T-Roc Life 1.5 TSI 110 kW/150 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,7-5,2;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 135. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Ascotgrau Ausstattung: Rückfahrkamera, Digital
Cockpit Pro, Air Care Climatronic, abgedunkelte Scheiben,
Telefonschnittstelle Comfort, Winterpaket uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 350,- €1

z. B. T-Roc Cabrio 1.5 l TSI 110 kW/150 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 8,3-5,8;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 150. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Rauchgrau Ausstattung: Style, Sportpaket, LMR
19“, Rückfahrkamera, Air Care Climatronic, Windschott,
Winterpaket, IQ.Drive-Paket, LED-Plus-Scheinwerfer uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 348,- €1

z. B. Taigo 1.0 TSI OPF 70 kW/95 PS DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,7-5,2;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 136. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Kings Red Ausstattung: R-Line, Black Style-Paket,
Air Care Climatronic, Navi, Rückfahrkamera, Licht-und-
Sichtpaket, Digital Cockpit Pro, App Connect uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 295,- €1

z. B. Golf 1.0 eTSI OPF 81 kW/110 PS DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,5-4,5;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 118. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Deep Black Ausstattung: Anhängevorrichtung an-
klappbar, ACC, Ambientebeleuchtung 30-farbig, Multifunk-
tionslenkrad in Leder beheizbar, Digital Cockpit Pro uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 330,- €1

z. B. Polo 1.0 TSI OPF 70 kW/95 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,9-4,7;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 124. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Ascotgrau Ausstattung: Style, Rückfahrkamera,
Telefonschnittstelle m. induktiver Ladefunktion, LMR 17“,
abgedunkelte Scheiben, Air Care Climatronic uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 257,- €1

z. B. T-CROSS 1.0 TSI OPF 81 kW/110 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,2-4,9;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 131. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Pure White Ausstattung: Style, 6-Gang, Rückfahr-
kamera, Navi, Licht- und Sichtpaket, App-Connect Wireless,
Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer, LMR 17“ uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 299,- €1

17x T-ROC 9x T-ROC Cabrio

7x Taigo

5x Golf

17x Polo

11x T-CROSS

Bereits produzierte und hochwertig ausgestattete Volkswagen Neuwagen in der HOFFMANN-Edition. Dank unserer aktuellen
Neuwagenprämie, sofort günstig leasen und mitnehmen. Über 60 Aktionsmodelle stehen Ihnen mit einem attraktiven Preisvor-
teil sofort zur Verfügung! Entdecken Sie unsere Privatleasingbeispiele mit niedrigen Sonderzahlungen, alternativ deutlich redu-
zierte, monatliche Belastungen durch eine faire Vergütung Ihres Gebrauchtwagens. Online aufwww.friedrich-hoffmann.de
finden Sie mehr Bilder und Infos zu unseren Aktionsmodellen.

Suchen Sie sich das passende Modell aus und fordern Sie ein individuelles Angebot bei uns an - Ihrem Volkswagen Partner
im Sauerland und in Nordhessen, Autohaus Friedrich Hoffmann.

Die erfolgreichen Sondermodelle unserer
HOFFMANN-Edition sindwieder zurück.
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African Vocals
im Rittersaal auf Burg Lichtenfels

Burg Lichtenfels 1
35104 Lichtenfels-
Dalwigksthal
www.burg-
lichtenfels.de

Ku
ltur

auf
der

Bu
rg

Beginn 19 Uhr
Einlass ab 18 Uhr
Tickets 23 € im Vorverkauf
25 € an der Abendkasse

Erhältlich im Schuhhaus Weddemann
in Medebach sowie den Buchhand-
lungen Jakobi in Frankenberg und
Thalia in Korbach.

Veranstalter: Burg Lichtenfels
Energie GmbH & Co KG
Infos zu den Musikern unter
www.burg-lichtenfels.energy/veran-
staltungen

Hinweise: Begrenztes Kontingent
Catering: Im Burghof werden
Getränke und Snacks angeboten.
Parken: Parkplatz vor der Burg
In Kooperation mit der
Waldeckischen Landeszeitung

A-Cappella-Band aus Swakopmund/Namibia

Deutschlandtournee 2023

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!

LOKALES

Bach-Jazz zum Auftakt
Thomas-Gabriel-Trio eröffnet Reihe der

Schlosskonzerte
1980er-Jahren diesen baro-
cken Kompositionen einen
Sound verpasst, der deren
wesentliche Aussage nicht
verändert, sondern sogar ver-
ständlicher werden lässt. Bei
ihren originellen Transfor-
mationen von Barock in Jazz
bleiben melodische und har-
monische Strukturen nahezu
identisch, Swing undOff-Beat
verleihen aber einen beson-
deren Pfiff.
Nummerierte Eintrittskar-

ten sind für alle Schlosskon-
zerte im Vorverkauf erhält-
lich, online über www.reser-
vix.de als print@home-Ticket
oder im Touristik-Service Bad
Arolsen im Bürgerhaus (Tel.
05691-801240).

Bad Arolsen -Die diesjährige
Saison der Schlosskonzerte
des Volksbildungsrings be-
ginnt am Pfingstsonntag, 28.
Mai, um 19.30 Uhr.
Beim Auftaktkonzert ist

das Thomas-Gabriel-Trio mit
Bach-Jazz zu hören. Auf dem
Programm stehen berühmte
Kompositionen von Johann
Sebastian Bach wie Toccata
und Fuge d-moll, „Wachet
auf, ruft uns die Stimme“, „Je-
sus bleibet meine Freude“
oder das Concerto a-Moll
nach dem Violinkonzert von
Antonio Vivaldi.
Als Jazztrio haben Thomas

Gabriel (Klavier), Gunnar Po-
lansky (Bass) undMartin Klus-
mann (Perkussion) seit den

Das Thomas-Gabriel-Trio ist am Pfingstsonntag beim Volks-
bildungsring zum Schlosskonzert zu Gast. FOTO: PR



STELLENANGEBOTE

Was wir bieten:

� strukturierte Einarbeitung
� betriebliche Altersversorgung
� attraktives Gehalt mit Zusatzleistungen
� unbefristeter & zukunftssicherer Arbeitsplatz

Hauptaufgaben:
� Instandhaltungs- & Instandsetzungsarbeiten sowie Wartung &

Reparatur von Verpackungsmaschinen & Flurförderfahrzeugen in Absprache mit
dem Vorgesetzten & Fremdfirmen

� Ermittlung von Störungsursachen, Planung & Durchführung
entsprechender Wartungs- & Reparaturarbeiten

� Einrichtung von Maschinen & Produktionsanlagen sowie
Umbau von Anlagen & Anlageteilen

� Verantwortung für Ordnung & Sauberkeit der Werkstatt sowie die Pflege
des Werkzeugs

� Schweißen & löten

Das sollten Sie mitbringen:
� abgeschlossene Berufsausbildung als Maschinenschlosser/ Industrie-

mechaniker oder fundierte, mehrjährige Berufserfahrung
� selbstständige, genaue Arbeitsweise & analytisches Denkvermögen
� soziale Kompetenz & Kommunikationsstärke
� ausgeprägte Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft & Organisationsstärke
� Schweißkenntnisse wünschenswert sowie in Pneumatik & Hydraulik
� Bereitschaft zur Schichtarbeit & gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse) gern per E-Mail
z.Hd. Frau Anke Schade. T: 06427-9220 -869M: anke.schade@holz-schmidt.de

Betriebsschlosser (m/w/d)
in Vollzeit (40 Std./Woche)

Holz Schmidt GmbH Zum Flugplatz 8 | D-35091 Cölbe / Schönstadt

An unserem Standort in Cölbe-Schönstadt / Hessen
suchen wir ab sofort einen

WIR
BILDEN
AUS!

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg
oder per E-Mail an: bewerbung@berningma.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Teamleiter Fertigung und Montage (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Umsetzung und Einhaltung von Zielen und Terminen in abteilungsübergreifender
Zusammenarbeit

• Organisation des Montageteams
• Fertigungsplanung interne Fertigung
• Vergabe und Terminüberwachung von externen Fertigungsaufträgen
• Organisation und Planung von Montageeinsätzen
• Ansprechpartner für unsere Kunden bei technischen Fragestellungen und
Bestellung von Ersatzteilen

• Vorbereitung von Maschinenabnahmen im Werk
Ihr Profil:
• Abgeschlossene technische Berufsausbildung mit Weiterbildung zum
Techniker (w/m/d) oder Vergleichbares

• Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein
• Routinierter Umgang mit Office-Anwendungen
• CAD-/ERP-Software Affinität
• Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse
• Ausgeprägtes technisches Verständnis, hohe Kommunikationsfähigkeit
• Eigenverantwortliche, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise sowie ein
hohes Maß Teamfähigkeit

Unser Angebot:
• Spannende und verantwortungsvolle Aufgaben
• Offene Unternehmenskultur
• Flexible Arbeitszeiten
• Überdurchschnittliche Vergütung
• Weiterbildungsmaßnahmen
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Flache Hierarchien

Wildunger Landstraße 5Wildunger Landstraße 5
34497 Korbach34497 Korbach

Telefon 05631 7093Telefon 05631 7093
E-Mail: mail@kalbe.deE-Mail: mail@kalbe.de

SANITÄR HEIZUNG KLIMA

Wir suchen

KundendienstmonteurKundendienstmonteur
und Monteurund Monteur (m/w/d)(m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams.

Wir bieten übertarifliche Entlohnung, gutes Betriebsklima,
moderne Firmenfahrzeuge und betriebliche Altersvorsorge.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als
Anlagenmechaniker SHK oder Elektroinstallateur oder
Heizungsbauer, mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil.

Sie sind teamfähig, flexibel und bereit, die Welt von
morgen mitzugestalten, dann bewerben Sie sich unter
bkalbe@kalbe.de

ZÄ Bettina Schultheis

Wir bilden aus –Wir bilden aus –
gerne bewerben!gerne bewerben!

→ Vergütung nach TVöD + betriebliche Altersvorsorge
→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle
→ umfangreiche Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Standort Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de

Medizinische
Fachangestellte
(m/w/d)
(ca. 20 h/Woche)

Wir stellen ein:

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort

Verwaltungsfachkraft
Pflegehelfer

Pflegefachkraft
Hauswirtschaftlerin

Freundliche, zuverlässige

Verkäufer/innen
für unser Erdbeerfeld in

Korbach
gesucht.

Obstplantagen Klemme
T 05674 6455

Mobil 0152 38430298
www.obst-spargel.de

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Bekanntschaften

Hannelore, 71 J., bin eine gepflegte,
sehr hübsche Frau, mit guter Figur u.
blonden Haaren. Habe keine Kinder,
bin völlig unabhängig u. könnte auf Ih-
ren Wunsch auch zu Ihnen ziehen. Ich
bin gerne in der Natur, mag spazieren,
Radtouren u. die Gartenarbeit. Interes-
siert? Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Evelyn, 60 J., völlig alleinstehend, mit
toller Figur, schönen Beinen u. etwas
mehr Oberweite. Bin e. große Natur-
liebhaberin, Top-Hausfrau, in der Fami-
lie u. bei Gästen als hervorrag. Köchin
geschätzt. Suche e. treuen Mann mit
ehrl. Herz, Alter Nebensache. Lass uns
keine Zeit verlieren u. melde Dich gleich
üb. PV Tel. 0152-24910120

Wolfgang, 60 J., stehe gut im Leben, bin
ansehnl., charmant u. lebenslustig.
Würde gerne eine vertrauensv. Partne-
rin finden, mit der ich alles teilen u. ge-
nießen kann. Zusammen gehören für
den Rest des Lebens. PV, Anruf und Ver-
mittlung kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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Keßler übernimmt Wehrführung von Hofmeister
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Dodenhausen – 23 Aktive im Einsatz

stand die Entlastung erteilt
wurde.
Die Neuwahlen brachten

unter der Leitung des Ersten
Beigeordneten Martin
Schmidtmann eine neue Zu-
sammensetzung des Vorstan-
des und der Wehrabteilung.
Für den scheidenden Wehr-
führer Andre Hofmeister
übernimmt der bisherige
Vorsitzende Florian Keßler
das Amt. Sein Nachfolger als
Vorsitzender wurde Marcel
Sporleder (weitere Ergebnis-
se Kasten oben).
Neben den Wahlen gab es

noch zwei Beförderungen,
die durch den Gemeinde-
brandinspektor Thomas Bahr
und seinen Stellvertreter
Sven Hergel durchgeführt
wurden. Sie übergaben die
Urkunden zum Oberfeuer-
wehrmann an Norman
Stremme und zum Hauptfeu-
erwehrmann David Röse.
In ihren Grußworten be-

dankten sich sowohl der Ers-
te Beigeordnete der Gemein-
de Haina, Martin Schmidt-
mann, in Vertretung des Bür-
germeisters, als auch der Ge-
meindebrandinspektor Tho-
mas Bahr für die Einsatzbe-
reitschaft. Außerdem verwie-
sen beide auf die geplante
Verbesserung der Raumsitua-
tion und auf die Beantragung
eines neuen Einsatzfahr-
zeugs für die Feuerwehr Do-
denhausen.
Nach knapp einer Stunde

konnte Florian Keßler die
Jahreshauptversammlung
nach zügigem Ablauf zeitig
schließen. red

einen positiven Kassenstand.
Die Kassenprüfer stellten die
ordentliche Führung der Kas-
se fest, so dass dem alten Vor-

ebenfalls im Juni erfolgen.
Der mit viel Humor vorgetra-
gene Bericht des Kassenfüh-
rers Marcel Sporleder zeigte

na. Erstmals plant die Doden-
häuser Wehr auch die Bil-
dung einer Kinderfeuerwehr.
Dazu wird ein erstes Treffen

nicht mehr für das Amt des
Wehrführers zur Verfügung
stehe. DieMitglieder dankten
ihm für seine geleistete Ar-
beit mit großem Applaus.
Florian Keßler gab den Mit-

gliedern anschließend einen
Überblick über die abgelaufe-
nen und die geplanten Veran-
staltungen. Besonders hob er
dabei den gelungenen Mar-
tinsumzug durch Dodenhau-
sen hervor.
In diesem Jahr stehen ver-

schiedene Termine mit be-
freundeten Wehren und als
besonderer Termin ein
Übungsdienst der Gemeinde
Haina zum Thema Flächen-
brandbekämpfung im Juni
an. Dies ist eine wichtige
Übung im Zusammenhang
mit dem Katastrophen-
schutzzug der Gemeinde Hai-

Dodenhausen – „Nach den Jah-
ren mit Corona konnten wir
2022 wieder sehr gut besuch-
te Veranstaltungen durchfüh-
ren. Das Vereinsleben hat
sich deutlich belebt,“ freute
sich der Vorsitzende Florian
Keßler zu Beginn der Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehr Dodenhausen. Zuvor
hatte er die Mitglieder in der
Alten Schule in Dodenhausen
begrüßt.
Die ausschließlich positi-

ven Berichte aus den einzel-
nen Bereichen begannen mit
demBericht desWehrführers
Andre Hofmeister. Er zeigte
sich erfreut über die vielen
Übungsstunden, die die 23
aktiven Einsatzkräfte im ver-
gangenen Jahr geleistet ha-
ben. 17 Übungsdienste, da-
runter die wichtige Hydran-
tenüberprüfung und eine
Alarmübung, wurden im Jahr
2022 wahrgenommen.
Zu 15 Einsätze wurde die

Dodenhäuser Wehr gerufen.
Darunter waren drei Brände
zu bekämpfen. Es gab auch
zwei Fehlalarme. Auch das
Lehrgangsangebot wurde

laut Hofmeister gut ange-
nommen, so dass die Einsatz-
abteilung nun über sieben
Atemschutzgeräteträger, die
für die Einsätze immer wich-
tiger werden, verfügt. Zum
Abschluss seines Berichtes
teilte Hofmeister mit, dass er
aus persönlichen Gründen

Beförderte: (von links) Hainas stellvertretender Bürgermeister Martin Schmidtmann, Sven
Hergel (stv. Gemeindebrandinspektor), die Beförderten David Röse (Hauptfeuerwehr-
mann) und Norman Stremme (Oberfeuerwehrmann) und Hainas Gemeindebrandinspektor
Thomas Bahr.

Neuer Vorstand und neue Wehrführung der Wehr Dodenhausen: (von links): David Röse, Norman Stremme, Dr. Tobias Blu-
menstein, Leif Langguth, Dirk Dörfler, Andre Hofmeister, Marcel Sporleder, Florian Keßler und Florian Lukesch.

FOTOS. JOACHIM OCHS

15 Einsätze,
davon drei Brände

Schnelles Internet...
Bestellen Sie jetzt
Ihr schnelles
Internet – bei
Ihrem Partner
aus der Region
Tel. 06451 2102468
WhatsApp 06451 2301553

Oder buchen Sie direkt einen
kostenlosen Beratungstermin bei
Ihnen zu Hause

Hilfe bei Trennung
und Scheidung
Dr. Thomas Bungardt
Fachanwalt für Familienrecht
Berliner Str. 17, 35119 Rosenthal

Telefon 06458 257614
www.dr-bungardt.de

§
Sandra Philipp

Jahnstr. 12, 35066 Frankenberg (Eder)
Tel.: 06451 722914 · Fax: 06451 722920

E-Mail: s.philipp@haase-maklergruppe.de
Web: www.haase-maklergruppe.de

Leserthema „Den Alltag leichter gestalten und genießen“Tipps
&

Trends Das Fahrrad schützen
Schloss und Versicherung

gen gestohlenwerden. Erstat-
tet wird der Wiederbeschaf-
fungswert. Diebstähle eines
gesicherten Fahrrads auf offe-
ner Straße kann eine entspre-
chende Zusatzklausel im Ver-
trag abdecken.
Wer keine Hausratversi-

cherung hat oder mehr versi-
chern will, fährt laut VZ-RLP
mit einer Fahrradversiche-
rung besser – speziell bei teu-
reren Rädern. Da können et-
wa auch Vandalismus, Unfall-
oder Elektronikschäden mit
abgesichert sein. tmn

Ortung erleichtern. Auch ei-
ne Codierung oder eine ande-
re Kennzeichnung kann hel-
fen. Die Polizei kann anhand
von Infos wie Rahmen- oder
Codiernummer ermitteln.
SolcheDaten lassen sich in ei-
nen Fahrradpass eintragen,
den es auch als App gibt.
Welche Versicherung kann

für den Diebstahl eintreten?
Schon in einer Hausratversi-
cherung sind laut GDV Räder
mit abgedeckt, wenn sie aus
verschlossenen Abstellräu-
men, Kellern oder Wohnun-

Das A und O für einen guten
Schutz gegen Fahrraddieb-
stahl ist ein gutes Schloss.
Das können massive Stahl-
ketten-, Falt-, Bügel- oder Pan-
zerkabelschlösser sein. Am
besten ketten Radler das Bike
stets mit dem Rahmen, Vor-
der- und Hinterrad an einen
festen Gegenstand an, raten
das Landeskriminalamt und
die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz (VZ-RLP). So
können es Diebinnen und
Diebe nicht einfach wegge-
tragen.
Fahrräder sollten nicht nur

unterwegs entsprechend ge-
sichert sein, sondern auch da-
heim etwa im Keller nicht
nur ab-, sondern wie draußen
fest angeschlossen sein. Im
Fokus sind laut Gesamtver-
band der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV)
speziell teure Räder, etwa
hochwertige Rennräder, E-Bi-
kes oder Mountainbikes.
Wird das Rad doch gestoh-

len, kann ein zuvor eingebau-
ter GPS-Tracker im Zusam-
menspiel mit einer App die

Verhindern lässt sich ein Diebstahl nicht immer, weswegen
eine Versicherung ratsam sein kann. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Muss ich die Kosten für eine
Dienstreise vorstrecken?

Frage aus dem Arbeitsrecht
entsprechenden Belege vorle-
gen. Eine feste Frist für die Er-
stattung gibt es allerdings
nicht.
Fachanwalt Alexander Bre-

dereck rät Arbeitgebern diese
im eigenen Interesse zügig
vorzunehmen. In vielen Un-
ternehmen, in denen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
häufig reisen, seien die Rege-
lungen hierfür zudem in ei-
ner Reisekostenrichtlinie
oder in einer entsprechenden
Betriebsvereinbarung ver-
bindlich festgelegt.

tmn

Eine Ausnahme gibt es
aber: Ist man bereits unter-
wegs und es fallen unerwar-
tete Kosten an, etwa weil das
Bahnticket teurer ist als er-
wartet, wird man die Dienst-
reise nicht einfach abbrechen
können, sagt Bredereck. In
diesem Fall müssten Arbeit-
nehmer die Mehrkosten vor-
schießen.
Hat der Arbeitnehmer Rei-

sekosten vorgestreckt, muss
der Arbeitgeber diese in ange-
messener Frist erstatten. Ar-
beitnehmer müssen dafür im
Rahmen der Abrechnung die

Lange Zeit fanden sie kaum
statt. Jetzt gehören Geschäfts-
reisen fürmanche Arbeitneh-
mer wieder regelmäßig zum
Job - undmit ihnen Bahnfahr-
ten, Flüge oder Hotelüber-
nachtungen. Die Kosten da-
für vorzustrecken kann ins
Geld gehen. Dochmüssen Ar-
beitnehmerinnen undArbeit-
nehmer das überhaupt?
Grundsätzlich gilt: Der Ar-

beitgeber muss dem Arbeit-
nehmer alle Kosten einer
Dienstreise erstatten. Dazu
gehören nicht nur Fahrtkos-
ten und Übernachtungskos-
ten, sondern auch Versiche-
rungskosten und der Mehr-
aufwand für die Verpflegung.
„Das bedeutet auch, dass der
Arbeitnehmer einen ange-
messenen Vorschuss verlan-
gen kann“, so der Fachanwalt
für Arbeitsrecht Alexander
Bredereck. Und wer gar
nichts vorstrecken möchte,
kann vom Arbeitgeber auch
nicht dazu gezwungen wer-
den.


